
Schulhund Emil 

 

Der Emil ist ein zweijähriger Zwergrauhaardackel und arbeitet an zwei bis drei Tagen mit mir in der Schule. 

Er unterstützt mich zurzeit ausschließlich in der Beratungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen. Für einen 

sinnvollen pädagogischen Einsatz in der Schule besuchte ich mit Emil mehrere aufeinander aufbauende 

Seminare bei „Cole Canido“ zur „Hundgestützten Pädagogik“. Dort hat Emil gelernt sich am Schulalltag 

zu beteiligen und Kinder und Jugendliche beim Lernen zu unterstützen. Mit kleinen Tricks und vor allem 

durch Zuwendung kann er Kinder und Jugendliche motivieren, sich neuen Aufgaben zu stellen. Er geht 

offen, freudig und neugierig auf Kinder und Jugendliche zu. Emil wurde im Grundgehorsam von mir mit 

positiver Verstärkung, also mit ganz viel Lob ausgebildet. Er hat viele verschiedene Übungen gelernt, die die 

Kinder weitertrainieren können.  

Wenn Emil mich in der Beratung mit Kindern und Jugendlichen unterstützt, ist es wichtig die Kinder, 

Jugendlichen und ihre Eltern zu fragen, ob Emil mitarbeiten soll.  

Sein Schwerpunkt in der Arbeit ist im Moment noch die Beratung, dort kann er: 

• trösten 

• Kinder und Jugendliche lernen viel über die eigene Körpersprache, den Stimmeinsatz und das 

richtige Timing im Umgang mit Lernaufgaben und im zwischenmenschlichen Kontakt (denn nur 

wenn Bedürfnisse klar und deutlich formuliert werden, versteht Emil was man von ihm erwartet) 

• Kinder und Jugendliche ermutigen Selbstvertrauen zu entwickeln und damit das Selbstwertgefühl 

zu stärken 

• Der Einsatz von Emil im Schulalltag soll langsam ausgebaut werden. Wir planen eine 

„Hundeführerschein“ Arbeitsgemeinschaft. Dort soll es um Ernährung, Tierschutz, Erziehung und 

eine gelungene Bindung zwischen Mensch und Tier gehen. Dabei kommt der Spaß nicht zu kurz, 

denn Bewegungstraining und kleine Tricks machen allen Freude. 

• NW: Verhalten- und Körpersprache, Pflege, Hygiene, Ernährung 


